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Diagnose „psychisch krank“ – 
Anzeichen und Symptome 
erkennen

informationsveranstaltung 
für interessierte, betroffene 
und angehörige

Samstag, 29. November 2014
11.00–13.00 Uhr | CityCube Berlin

www.dgppn.de

 Teilnahme 
kostenfrei!

CityCube Berlin | Messedamm 26 | 14055 Berlin
Eingang Messehalle 7 | Saal Helsinki 1
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Bin ich bloß vergesslich? Oder leide ich vielleicht an einer Demenz? 
Ist es normal, dass ich so niedergeschlagen bin? Oder könnte dies 
schon eine Depression sein? Wann ist man eigentlich „psychisch 
krank“? Auf der kostenfreien Informationsveranstaltung erklären 
erfahrene Expertinnen und Experten, wie man die ersten Anzeichen 
einer psychischen Erkrankung erkennt und was man in einer 
solchen Situation am besten unternimmt. 

Expertenreferate und Podiumsdiskussion

pd dr. med. mazda adli
Fliedner Klinik Berlin und Charité – Universitätsmedizin Berlin
prof. dr. med. frank jessen
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie/Deutsches
Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE), Bonn 
sabine jansen
Deutsche Alzheimer Gesellschaft, Berlin

Moderation

dr. med. iris hauth
Alexianer St. Joseph-Krankenhaus, Berlin-Weißensee
prof. dr. med. wolfgang gaebel
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Heinrich-Heine-Universität, Düsseldorf

Lesung
Jörn Klare liest aus seinem Buch 
„Als meine Mutter ihre Küche nicht mehr fand“ 
Erst verlegte sie ihre Brille, dann vergaß sie ein paar PIN-Nummern, 
schließlich fand Jörn Klares Mutter ihre Küche nicht mehr. Am Ende 
stand die Diagnose Demenz. Die Besuche im Heim werfen Fragen 
auf: Sind Erlebnisse nur dann etwas wert, wenn wir uns daran erin-
nern? Kann man seine Würde oder gar „sich selbst“ verlieren? 
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des Antistigma-
Preises 2014
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